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Heilbronn-Klingenberg „Schlossberg“
Am Südrand von Heilbronn-Klingenberg befindet 
sich zwischen Neckar und Klingenbach der 
Schlossberg. Von Heilbronn-Horkheim kommend 
erhebt sich der Bergsporn 40 m über dem Neckar. 
Zunächst ist die Schleuse 1  über den Kanal zu 
überqueren, dann eine Fußgängerbrücke 2  über 
dem Neckaraltarm.

In Klingenberg erreicht ein Fußweg 3  die Höhe 
unterhalb des Schlosses auf den Bergsporn. 
Oberhalb des Steilhanges führt ein Weg 4   
entlang der Geländekante und bietet einen Blick 
Richtung Horkheim bis zum Haigern. Vor der 
Streuobstwiese biegt der Weg nach Nordosten 
ab. Ein Trampelpfad 5  südlich der Bebauung 
ermöglicht es, dass gesamte ausgegrabene 
Gelände abzulaufen. Von der Streuobstwiese 6  
ist der Blick auf die Befestigung der Michels-
berger Kultur nachzuempfinden.
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Ilsfeld „Ebene“
Die Ebene bei Ilsfeld befindet sich westlich 
des Ortes südlich der Straße nach Lauffen 1  
am Neckar. Auf der Höhe treffen fünf Wege

2  zusammen, von dort führt ein Weg weiter 
westlich bis zur Ebene 3 . Richtung Osten reicht 
der Blick bis Schloss Wildeck bei Helfenberg, 
Richtung Norden bis Schloss Stettenfels.

Im Südwesten wurde das Erdwerk durch den 
Lehmabbau 4  zerstört. Der Blick Richtung 
Westen reicht bis Neckarwestheim. Auf den 
Fußwegen lässt sich die Anlage umrunden. Im 
Südosten befand sich ein vierter Graben 5  . Aus 
dieser Richtung mag die Hauptseite der oval-
runden Anlagen erreicht worden sein.
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Neckarsulm-Obereisesheim/Heilbronn-
Neckargartach „Hetzenberg“
Südlich von Neckarsulm-Obereisenheim 
und nördlich der Gemarkungsgrenze von 
Heilbronn-Neckargartach erhebt sich der 
Hetzenberg. Südlich der Bebauung führt auf 
der Höhe ein Feldweg 1  bis auf die Höhe des 
Sendeturms. Der nächste Weg 2  Richtung 
Autobahn erreicht hangabwärts die ehemaligen 
Ausgrabungsflächen 3 .

Von der Höhe reicht der Blick Richtung Süden 
zum heutigen Industriegebiet Böllinger Höfe, 
Richtung Osten in das Heilbronner Becken. Die 
Sicht auf die Befestigung ist von Nordwesten 
nachzuempfinden 4 .


